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(£ine ©elbftoerftändlichkeit
Sic Gltern haben eine 2ïïeinungsoer-

fchiedenheit gehabt. 2Sle geroöhnlich endete

fie damit, dafj 2ïïama 3U roeinen anfing.
,,<Beh', mein Ciebling," fagte fie 3U dem

kleinen Sriedl, geh' und hole mir ein (Blas
SSaffer."

öriedl ftellt das ©las oor die 3ïïutter
hin und meint:

Natürlich: roenn du immer gleich fo
oiel Sränen oerglefjt, mujjt du doch in-
roendig gan3 trocken roerden!" Schmidl

S)er 2<ompli3c
3)er kleine ßellmuth roar unartig und

hat fich oor der 2ïïutter in die Saderoanne
oerPcckt. 3n3roifchen kommt der 23ater
nach ßaufe, hört den Sericht und geht auch
gleich auf die Suche nach Bellmuth, um
ihn 3U beprafen. Kaum öffnet er die Süre
3um 25ade3immer, ruft ihm der 21Iiffetäter
leife ju:

ßier bin ich, 23ati, komm' nur 3U mir,
da findet fle uns nicht." gjoidi

Schüttelreime
2lus Sehnfucht nach 'ner ßummerfauce,
Serfetjte er die Summerhofe! Ski

6pe5ialt/tin fur Sehandlung
oon (Bicht. gfeh las und Rheumatismus ift die
2Taturär3tin Srau2Tiedermeier in Speicher
bei St. ©allen. Behandlung nur im Sanatorium
Serracotta-Sad in Speicher, gntereffenten
erhalten (Bratis - îïrofpekte mit îahlreichen 3>ank-
fchreiben und beglaubigten Seugniffen innert ku^er
Seit ©eheilter!

^Breis für Sehandlung und ÎJenfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. ÎKurdauer ca. 14 Sage.

Photo Wenger & Co.
Zürich :: Rennweg 43
Atelier fSr vornehme und
billige Photographie [1837 i

Rote
Ostschweizer

Landweine Weiße

Fendant 1917 Dote
Spanische und italienische Tisch' und Coupierweine

empfiehlt real und preiswürdig

Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften
Winterthur. 1860

Dr. med. J. Aebli, ZOrich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- und Sexualleiden.

Sprechstunden 10 12 und 2-4; Sonntags 10 12 1831
In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

J Riedtlistrasse 19 Telephon :

????????????????????????4
Hottingen 60.75

Stolzer, j

kräftigen Schnurrbart
(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- u. Bartwuchs

glänzender Erfolg
in kürzester Zelt!

Gebraucht

II NIVLA"
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Fr. 2.90
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Xivla extra stark à Fr. 6.50
Bei Nichterfolg-Betrag^zurück

Gross-Exporthaus Tunisn", Lausanne.

Bad- und Kuranstalt Muhlenach
Russ.-türk. Heissluft- und Dampf-Bäder
Elektrotherapie. Telephon H. 1044

Eisengasse 16 ,8.6 Tram Seefeld

"T^/W" _ smässig überrascht sind alle Damen und
-»-w-B-*>^ ¦-¦ Herren beim Durchblättern der hochinteressanten

und sehr belehrenden Broschüre über intime Hygiene,
Vorsicht und Kosmetik. Man verlange dieselbe noch heute unter
Beilegung von nur Fr. 1.50 in Marken direkt vom Verfasser Dr.
A. Bimpage, Case Rhône 6303, Genf. Anfragen wsrden gratis
gewissenhaft beantwortet.

Briefmarken-
¦Facsimiles

auss. Kurs. Re¬
paratur von defekten Brief-

An- und Verkauf, Tausch.
Preisliste gratis u. franko.

Auswahl-Sendungen.
F. Fournier's Nachf., Genf I.

Bessere Nerven:
Nervenschwäche, Angstzustände,

Gedächtnisschwäche Energielosigkeit,
Vergesslichkeit etc. heilt die bewährte
kombinierte Bluterneuerungskur von
Dr. med. 0. Schär, Rennweg Xr.26,
Zürich. Prospekt verschlossen, nur
gegen Einsendung der Frankatur. 1838

Ad. Byland

Laubsäge-
Artikel

in reichster Auswahl

Rennweg 21.

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der Alpen-
bliiten-Crème Marke Edelweiss"
Fr. 3.-. Garantie! 1778

Vers, diskret d. Fr. Gautschi,
iPestalozzihaus, Brugg (Aargau).

Alle Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Genf 477.

Kola Dultz
das bewährte Stärkungsmittel

bei allen Erschöpf¬
ungszuständen

20 Stück
50

100
200

Fr. 1.20

3.
11.

Max Dultz, Heiden 810.

Zu haben in allen Apotheken und
Drogerien Proben werden nur vom
Fabrikanten gegeben. 1865

BesteHandseife
Ueberau zu haben

WEßKSTÄTTE ^
rz, U- i c H
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Eine Selbstverständlichkeit
Die Eitern Kaden eine Meinungsver-

sckiedenkeit gekabt. Wie gewökniick endete
sie damit, doß Mama zu weinen ansing.

..Gek'. mein Liedling." sagte sie zu dem
kleinen Sriedi. gek' und Kols mir ein Glas
Wasser."

Sriedi stellt das Glas vor die Alutter
kin und meint:

Notürlick: wenn du immer gieick so

viel Tränen vergießt, mußt du dock
inwendig ganz trocken werden!" Scnrmol

Der Romplize
Der kleine Kelimutk war unartig und

Kot sick vor der Mutter in die Badewanne
versteckt. Inzwiscken kommt der Bater
nack Kause. kört den Berickt und gekt ouck
gieick aus die Sucke nack Kelimutk. um
ikn zu bestrafen. Aaum össnet er die Türe
zum Badezimmer, ruft ikm der Missetäter
leise zu:

..Kier bin ick. Dati. komm' nur zu mir.
da findet sie uns nickt." Poic»

Schüttelreime
Aus Seknsuckt nack ner Kummersauce.
Bersetzte er die Summerkose! Ski

Spezialistin für Sehanölung
von GIckt. Isen ins unä Rkeumatlsmus Ist clle
Naturcirztin SrauNIeäermeler In Speicker
bei St. Gallen. Bekanälung nur Im Sanatorium
Terracotta-Bacl jn Spelcker. Interessenten
erkalten Gratis - Prospekte mit zaklreicken Dank»
sckreiben uncl beglaubigten Zeugnissen Innert kurzer
2eit Gekeilterl

Preis sür Bekanälung unci Pension, alles Inde-
grlssen, Sr. 10. per Tag. Xurclauer ca. 14 Tage.

pkoto Itirick :: kennvex 43
steiler tür vornebme uncl

diltlxe pnoto-rspdle II837

Kots UklSs

ffenclsnt 19t7 Dolo
Lpsnisoke uncl itslienlscke uncl Loupierveine

Vordaitâ o8t8eüv8i?kr. lavâv. kkll088kll8edaNkii
Vllltertdur. iseo

llr. à I üevll. Illrîcll K

è 8precnstullàen 10 12 un-Z 2-4; Sonntzzs U> 12 1831î In xeei?neten ?SUen sucb brieklicbe Lekanàluulz

«»««è»«»»ch»»»«««««««»»è^
«oîtingon V0.7S

Sîol?er, LLllIlUl't'bSl'l!
(glsiok naok 16 àkrsn)

8!asliös ttiM- ll. KSltWe!l8

glSnXvniIor Erfolg
In >lllr,os««r Zottî

tZsdrauokt

I» I V I_K"
wo äasssibs angswanät, sntviekölt sieb rasok sin üppiger,
slsiekmässig äiokt. Haarvi/uoks (deläsrlel tZesoklvoktvr)
llnuäbiigs Oanlcdrists iisgsn joäörmaun ?ur Linsiokt aul
Vvrssnli gegen »iaeknakms portofrei und äiskret.

Nivla 8tärkv à l à ?r. 2.90
Xivia 8tärks Nr. II à lì 4.30
Xivla extrn stk.à à ì?r. 6.50
Lei Niokterkolg^lZstrag^urüsic

SM-rmiMii. tiiilkli". tmMiie.

W- iiiill lliiiMM NSIlleiiilcll
lîus8.-tiirl(. ttsissluft- unci llsmpf-ôàdsr
i-Ioktrotkorapio. lolepkon tt. 1044

/^^^-»»^-»I »massig üdsrrasobt sinà aile Oarnsn nncl
-ââ^-â^ì»-».!. ì^N.-- iZsrrsn beim vurekblättsrn äer koekinte-
rsisantsn uoä sskr bsiekrsnäsn Lrosskürs übsr intime klvgisns,
Vorsiekt uuä X'osmstiic. iVlan veriangs äissslb« noeb donts untsr
Beilegung von nur k'r. 1.50 in Marken äirekt vom Vortasssr vr.
^. Lirnpk.se, Oass kkôns 6303, Kenk. àtragsn w»räsn gratis
xsvisssnbalt beantwortet.

Zrîelmsrken-
»WWW paosirniles au-î». Kurs. Re-

vou àokàtko Lriet-
una Verksut, r»uscn.

WDUR Preisliste gratis u. kranko.
Xusw-vbl-Lencluuzeu.f. l^ournlvr'» l^sotif., Ksnf I.

SeMre llemil:
I>Iervenscnvd'cne, ^ulzst/ustiinàe, <Ze-

âscntnisscnvZcne IZnerxielosixkeit,

kombinierte IZIuterneuerunZskur von
vr. mec!. o.LtîKLi», Icennveg Xr.2S,
»kiinivk. Prospekt verscblossen, nur
xexen Linsenaunx aer prsnkstur, I8Z8

Artikel
Iri rolokstor ^usvskl

konnllVvg 21.

8ommer8pro88kn
ê.edsrl1sclien. SSuren unc! Ntlesier ver-
scii«inàen b. vedrauvu cìsr àlxeu-
bluten-vrèrne !ls.rke ^IZctsI^vsiss'
?r. 3,-. Ss.rau>ie! 1778

^
Vers, äiskret «^pl». vs>li»lîtt>.

aie iniolßs scbleckter ^uxenäxe-

ciel, an <1ern Sckvinclen ikrer be-

keineskâlls versäumen, âie licntvolle

vensr^tes über Ursachen, Molzen

i^ervensciivàcke ?u lesen. IIIu-
striert, neu besrdeltet. ?u bedienen
kiir lâSo in krieimsrken von
0n. Numioi» s »«ilan»î»lt,
0on» 477.

Kola vult?
äss bevâkrte LtârkuniZs-
mittel bei allen Lrscköpk-

un!Z8?ustänäen

20 8tück
50

100
200

?r. 1.20

3.6.11.
>VIsx llllll?, «killLll Slll.

IZrvzerien Proben verclen nur vom
pzdriksnlen xexeden. I8t>5

W ^ 5^. i d t^l

Il!I»!ttttMl»lI»lIllIIIIl«!l»»IIIIl»IIIlI«lII»»Il»
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